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Unter dem Motto «Fachtagung» einen
Schnuppertag in Sursee verbringen 

Auslöser war das «Bauhelm-Mailing» letzten Sommer, 
als der BRB allen Sekundarschulen der Region      
Basel ein Paket mit bedrucktem Bauhelm und            
Infobroschüre zu den Bauberufen geschickt hatte.

So kam es, dass der BRB für den 3. Mai 2022 
einen Schnuppertag organisierte und Fach-
personen Berufliche Orientierung, Lehrperso-

nen und Schulleiter*innen der Sekundarschulen
  Basel-Stadt nach Sursee einlud. Einen Tag lang in den 
Maurerlehrhallen und der Berufsfachschule der Verkehrswegbauer in    
Sursee die Bauberufe im Bauhauptgewerbe sowie die zahlreichen Weiter-
bildungs- und Karrieremöglichkeiten kennenlernen.

Es hat sichtlich allen Teilnehmern Spass gemacht!

8.00 Uhr traf man sich beim Busparkplatz Bahnhof SBB, um gemeinsam im 
Car nach Sursee zu fahren. Begleitet von Sonia Torsello, Berufliche Orien-
tierung Erziehungsdepartement Basel-Stadt und Vertretern der Baumeis-
ter Region Basel wurden die Damen und Herren aus Basel bereits in Sursee 
erwartet.

Aufgeteilt in zwei Gruppen ging es dann auch gleich los. Die Führung in den 
Maurerlehrhallen machten Peter Emmenegger, Kursleiter Maurerlehrhal-
len Sursee und Adrian Berisha, Fachinstruktor Maurerlehrhallen Sursee. 
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Für die Berufsfachschule der Verkehrswegbauer war Florian Tschümperlin,  
Geschäftsführer BFS Verkehrswegbauer Sursee der «Tätschmeister» für 
den Tag.

Nach einer kurzen Einführung in die jeweiligen Berufe ging es auf den 
Rundgang. In den Maurerlehrhallen konnte man den Lernenden im üK 
(überbetrieblicher Kurs) über die Schultern schauen. Einen Blick in die 
Unterkünfte der Lernenden werfen oder man nutzte die Gelegenheit und 
setzte gemäss Instruktion und Unterstützung von Lernenden selbst ein 
paar Backsteine.

Der Rundgang bei den Verkehrswegbauern zeigte Strassenbaupraktiker 
EBA beim QV (Qualifikationsverfahren/Lehrabschlussprüfung). Diese Ein-
blicke erhält man nicht jeden Tag. Auf einer Aussenfläche des Campus wa-
ren Lernende dabei, sich auf die Prüfung des M1 (Kleinmaschinen 2.0 – 5.0 t)
Kurses vorzubereiten. So durfte man sich auch einmal auf einen Bagger 
setzen und konnte das Ereignis mit einem Schnappschuss festhalten. 
Zum Mittagessen erwartete die Teilnehmer etwas Feines im Restaurant 
Baulüüt.

Gut gestärkt tauschten am Nachmittag die Gruppen und es ging weiter mit 
Eindrücken sammeln.
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Informieren – Aufklären – Überzeugen!

Es ist wichtig, 
Jugendliche über 

die vielen tollen 
Berufsmöglich-
keiten zu 
informieren. 
Darum ist unser 

Verband unter 
anderem auch 

jedes Jahr mit einem 
Stand an der Berufsmes-

se vertreten. Ebenso wichtig ist es aber 
auch, die relevanten Personen in den 
Sekundarschulen und des Berufsbildungs-
zentrums zu orientieren.

Mit interessierten Personen der Berufli-
chen Orientierung, Lehrpersonen und 
Schulleiter*innen des Kantons Basel-Stadt 
durften wir am Dienstag, 3. Mai 2022 
einen Ausflug nach Sursee zum Campus 
machen.

Der Besuch der Maurerlehrhallen und der 
Berufsfachschule der Verkehrswegbauer 
waren gut organisiert. Wir hatten vor Ort 
die Möglichkeit, diverse Ausbildungs-
Klassen zu besuchen und uns so ein Bild 
der Ausbildung der Berufe Maurer und 
Strassenbauer anzuschauen.

Sehr detailliert wurde über die Weiterbil-
dungs- und Karrieremöglichkeiten der 
Berufe informiert. Natürlich durfte dann 
auch der Spassfaktor nicht fehlen. So 
durfte beim Backsteine setzen selber 
Hand angelegt und auf den grossen 
Baumaschinen ein cooles Foto «geknipst» 
werden.

Wir werden bestimmt wieder mit einer 
Gruppe von interessierten Fachpersonen 
nach Sursee fahren. Denn jede Möglich-
keit, über die Bauberufe zu informieren, ist 
eine Chance für die Nachwuchsförderung!

Simon Gahlinger
Ressortverantwortlicher Aus- und Weiterbildung

Editorial

«Der Ausflug nach Sursee war ein toller Anlass. Er war span-
nend und informativ. Schön war, dass wir auch selbst Handan-
legen durften (bei den Maurern), und auch dass wir bei dem 
QV der Strassenbauern von oben herab zusehen konnten. Da 
gerade in dieser Woche die Abschlussprüfungen stattfanden 
und auch nicht sooo viel Zeit zur Verfügung stand, konnten wir 
leider keine Einblicke in die anderen Berufe des Verkehrsweg-
baus haben. Verständlich, dennoch schade.» 

Gabriela Breitenfeld / Beat Thalmann, 
Fachstelle Berufsberatung Kanton Basel-Stadt

Mit dem Reisecar angereist, ging es dann gegen 15.30 Uhr wieder zurück nach Basel. Ein 
rundum toller Ausflug, der den Teilnehmenden Einblicke in die Bauberufe und deren Weiter-
bildungs- und Karrieremöglichkeiten verschaffte.



Aktuell 3

GV des Verbands der Bauunternehmer Region 
Basel: «Nachhaltigkeit bedarf des Fortschritts 
und nicht des Stillstands.»

«Zähme stoh!» steht jedoch nicht nur beim BRB im Zentrum, sondern symbo-
lisiert die Zusammenarbeit aller in der Region Basel, um Basel auch für zu-
künftige Generationen attraktiv zu gestalten. Dabei prägt der Begriff «Nach-
haltigkeit» insbesondere die Baubranche, wie sie auch alle anderen Aspekte 
des täglichen Lebens tangiert. Vor diesem Hintergrund widmete Rolf Graf, 
Präsident des BRB, seine diesjährige Präsidialansprache diesem Thema, je-
doch nicht nur im Sinne von Entsorgung, Recycling und Kreislaufwirtschaft. 
Denn: Die Baubranche ist in einer einzigartigen Position, um Nachhaltigkeit 
einen Schritt weiterzubringen und sinnvolle Veränderungen umzusetzen, sei 
es im Bereich der Prozessoptimierung, der Stadtplanung, der Mobilität oder 
der Optimierung der Energiebilanz.

Um dies zu veranschaulichen, versetzte Graf die Ansprache in eine Zukunfts-
perspektive und stellte die Frage: Welche Massnahmen sind heute notwen-
dig, um den gewünschten Zustand in der Zukunft zu erreichen. Denn Nach-
haltigkeit ist heute keine Option mehr, sondern ist eine Verpflichtung. Eine 
Verpflichtung gegenüber künftigen Generationen, die Welt «enkelfähig» zu 
gestalten.

Am Dienstag, 10. Mai 2022 versammelten sich Basler Grössen aus Politik und Wirtschaft für die alljährliche Generalversammlung des Verbands der 
Bauunternehmer Region Basel (BRB) im Volkshaus Basel. Vor Ort waren unter anderem Regierungsrätin Esther Keller, Vorsteherin des Bau- und Ver-
kehrsdepartements Basel-Stadt, Regierungsrat Isaac Reber, Vorsteher der Bau- und Umweltschutzdirektion Basel-Landschaft und Regula Steinemann, 
Landratspräsidentin. Der Anlass stand unter dem Zeichen der Nachhaltigkeit, des Fortschritts und vor allem auch unter dem Motto «Zähme stoh!», das 
den Verband prägt.

Mit diesem breiteren Ansatz adressierte Graf dann auch die Punkte, die in 
Basel zurzeit die öffentlichen Diskussionen prägen: Das Um- und Neudenken 
von Prozessabläufen, wie der Einbezug von Bauherren, Planern und Bauun-
ternehmen in die Planung, die dringend benötigte Offenheit der Bevölkerung 
für wichtige, sinnvolle Veränderungen und die notwendige Unterstützung 
von Bund und Kantonen durch schnellere Bewilligungsverfahren und den 
Abbau von Überregulierungen.  

Abgerundet wurde der offizielle Teil der Generalversammlung mit dem Re- 
ferat von Thomas Bundschuh, Fritz Meyer AG, Arthur Janssen, IWB Basel 

und Markus Bollmann, Deutz-Fahr Deutschland. Die drei Herren widmeten 
sich dem Thema «Grüne Energie – Zusammen für eine grüne Schweiz», stell-
ten zukunftsweisende Projekte vor und gaben einen Ausblick auf die Mög-
lichkeiten im Bereich der alternativen Antriebsarten, wie Wasserstoff (H2), 
unter anderem für Baustellenfahrzeuge. 

«Uns war es wichtig, die Plattform der Generalversammlung zu nutzen, um 
unseren Mitgliedern und Gästen eine Botschaft mit in den Alltag zu geben», 
sagt Rolf Graf, Präsident des BRB. «Denn Nachhaltigkeit bedarf des Fort-
schritts und nicht des Stillstands. Und wir in der Baubranche werden einen 
essenziellen Teil dazu beitragen, diesen Fortschritt zu ermöglichen.»

Fotos: Marcel W. Buess

Fortsetzung Seite 4



4Aktuell

Impressum

Bauunternehmer Region Basel 
Bahnhofstrasse 16 I Postfach 1124 I 4133 Pratteln 
T: 061 826 98 20 I F: 061 826 98 28
info@vbrb.ch I www.vbrb.ch

Redaktionsschluss: 16. Mai 2022

Agenda

16. August   BRB-Sommerfest
7. - 11. September   SwissSkills 2022 in Bern
20. - 22. Oktober   Berufs- und Weiterbildungsmesse 2022 in Basel
27. Oktober   Suva/BRB-Anlass
22. November   BRB-Herbst-Mitgliederversammlung

Alle Termine finden Sie auch auf unserer Webseite: 
https://vbrb.ch/#news

Neue Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag – Freitag, jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und
von 13.00 – 16.00 Uhr

Veranstaltungen 2022

Die Geschäftsstelle hat sich damit beschäftigt, zukünftig die Mitgliederfirmen noch spezifischer zu unterstützen. Zusätzlich zu den ordentlichen 
Anlässen und Arbeitssicherheitskursen soll das Angebot ausgebaut werden. Wir wollen zu unterschiedlichsten Themen Vorträge anbieten; sei dies 
zu Themen aus dem LMV, zum Gesundheitsmanagement bis hin zu komplexen Themen aus dem Baualltag.

Unser aktuelles Kurs- und Veranstaltungsangebot finden Sie unter: www.vbrb.ch/veranstaltungen

Veranstaltung  Termin Ort

Digitalisierung im Bau – Fluch oder Segen! 14.06.2022 Courtyard by Marriott, Pratteln

CEF in Préverenges – Informationstagung 22.09.2022 iwb / Préverenges

Workshop Stressprävention und Resilienz 29.09.2022 Courtyard by Marriott, Pratteln

Sicherheitsparcours SIPA – Hochbau 23.11.2022 Ziegler AG, Liestal

Sicherheitsparcours SIPA – Tiefbau 24.11.2022 Ziegler AG, Liestal

Weitere Kurse werden fortlaufend aufgeschalten.

Erfolgreicher Absolvent der Baumeisterschule: Dominic Thoma

Frisch gewählte Freimitglieder (v.l.n.r.): Stephan Gysel, 
Ernst Heinimann, Matthias Recher und Adrian Thomer 

mit Präsident Rolf Graf


